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Beilage 61.

Bericht
des volkswirtschaftlichen Ausschusses über das Gesuch der Gemeinde Göfis um 
Gewährung eines (andesbeitrages zu den Rosten der dortigen Illwuhrbauten.

Hoher Lanötag!
Die Gemeindevorstehung Göfis übermittelt in Ausführung eines Gemeindeausschußbeschlnsses 

vom 17. August unterm 16. September l. I. an den hohen Landtag ein Gesuch, mittelst welchem um 
einen Landesbeitrag zu den Kosten der im dortigen Gemeindegebiete unumgänglich notwendig zu erstellenden 
Wuhr- und Dammbauten an der Jll gebeten wird.

Die rascheste Durchführung dieser Schutzbauten wird hauptsächlich damit begründet, daß zufolge 
der in jüngster Zeit auf Frastanzer Seite erstellten Jllwuhrschutzbauten sich Wuhr und Damm auf 
Göfner Seite als völlig unzureichend erwiesen haben und die Gemeinde somit arg bedroht erscheine.

Die erforderlichen Bauten sind mit einem Kostenaufwande von K 25.000 berechnet. Im 
Gesuche wird hervorgehoben, daß die Gemeinde für das alte Wuhr schon seit Jahren große Opfer 
gebracht habe, bisher jedoch nie an das Land um eine Beitragsleistung herangetreten sei.

In diesem Falle jedoch, da es sich nicht bloß um die Erhaltung des Wuhres, sondern um eine 
förmliche Erhöhung desselben sowie um eine Neuerstellung des Dammes handle, was, wie bemerkt, einen 
Kostenaufwand von K 25.000 erfordere, sei die Gemeinde außerstande die Mittel aus eigenem aufzu­
bringen und hoffe dieselbe somit auf Berücksichtigung ihres Ansuchens.

Der volkswirtschaftliche Ausschuß verkennt nicht die Notwendigkeit der raschesten Ausführung 
der erwähnten Bauten und ist übereinstimmend der Ansicht, dieselben sollen im Sinne des Gesetzes vom 
30. Juni 1881, R. G. Bl. Nr. 116, beziehungsweise auf Grund des in Bälde zu erwartenden neuen 
Meliorationsgesetzes erstellt werden. Eine diesbezügliche Verhandlung mit der k. k. Regierung einzu­
leiten, war dem Landesausschusse aus dem Grunde nicht möglich, weil das Gesuch, wie bemerkt, erst 
am Tage nach dem Zusammentritte des Landtages überreicht wurde.

Der volkswirtschaftliche Ausschuß stellt somit den
Antrag:

Der hohe Landtag wolle beschließen:
„Der Landesausschuß wird beauftragt, hinsichtlich Sicherstellung der erforderlichen 

Kosten für die notwendigen Wuhrbauten und Neuerstellung eines Dammes am rechten Jllufer 
in dem Gemeindegebiete von Göfis mit der k. k. Regierung die nötigen Verhandlungen zu 
pflegen, Hiebei die Gewährung eines angemessenen Landesbeitrages in Aussicht zu stellen und 
auf Grund des Ergebnisses dieser Verhandlungen den« Landtage in der nächsten Session 
entsprechende Anträge zu stellen.

Bregenz, den 9. Oktober 1908.

Jodok Fink,
Obmann.
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Franz Loser,
Berichterstatter.


